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Kenntnis)
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Sachverhalt:

Im Hinblick auf die Protokollergänzung und die darin formulierte Nachfrage in der Sitzung 
des Stadtbezirksrates 310 vom 22. Januar 2019 zur Stellungnahme 18-08691-01 nimmt die 
Verwaltung wie folgt Stellung:

Aufsuchende Kinder- und Jugendarbeit im Sozialraum ist als Methode der Offenen Arbeit zu 
verstehen. Ziel ist es, junge Menschen im Sozialraum aufzusuchen und anzusprechen, um 
mit ihnen vor Ort Angebote zu gestalten oder die Zielgruppe in ein entsprechendes Kinder- 
und Jugendzentrum einzuladen. Sie richtet sich vorwiegend an junge Menschen, die durch 
pädagogische Einrichtungsangebote schwer zu erreichen sind.

In Braunschweig wird oder wurde diese Art der aufsuchenden Arbeit in unterschiedlichen 
Formaten durchgeführt.

Beispielhaft sind hier zu nennen:

- Das „Kiezmobil“ des Kinder- und Teenyklubs Weiße Rose in der Weststadt. An 
festen, regelmäßigen Tagen fahren Mitarbeiter*innen mit dem „Kiezmobil“ an 
bekannte Orte, an denen sich Kinder und Jugendliche treffen. Dort wird 
niedrigschwellig ein Spielangebot in Verbindung mit Musik und gesundem Essen 
organisiert. 

- Die Ferienbetreuung der Jugendzentren Rühme und B58 auf dem Burgundenplatz ist 
ein festes, sehr etabliertes Angebot im Sozialraum. Ganztägig gibt es dort Aktionen 
für Kinder und Jugendliche, immer verbunden mit einer Einladung zu Angeboten in 
den Kinder- und Jugendzentren.

- Das Kinder- und Jugendzentrum Rotation macht regelmäßige Aktionen auf dem 
Jugendplatz am Westbahnhof. Dort finden Freizeitaktionen (Skaten, Konzerte, 
Fußball) statt. Auch in den Ferien wird auf dem Jugendplatz Freizeitbetreuung 
durchgeführt.
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Zukünftig soll es eine intensivere Ausrichtung der aufsuchenden Arbeit in den 
innenstadtnahen Einrichtungen geben, da sich junge Menschen häufig an – für sie – 
attraktiven Plätzen treffen.

Albinus

Anlage/n:
keine
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